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Silento ist ein junges Duo bestehend aus der Gitarristin Ana Ferrer und der 
Sopranistin Celina Jiménez. Die beiden Künstlerinnen aus Valencia haben ihre 
ersten musikalischen Schritte in jungen Jahren gemeinsam angefangen. 
Zuerst haben sie im Kinder- und Jugendchor (Pequeños Cantores de 
Valencia) zusammen gesungen und anschließend eine intensive 
professionelle Ausbildung am Konservatorium für Musik absolviert. 

Das Duo hat 2016 mit einem Auftritt in La Pedrera in Barcelona gestartet. 
Danach sind sie durch Valencia, Katalonien und La Mancha getourt und als 
Sextett-Besetzung mit der Musik des Komponisten und Gitarristen Julio 
Arbesú in Asturias aufgetreten. Den ersten Kontakt mit Deutschland hatten sie 
ein Jahr später mit einer Konzertreihe in Berlin.  

Seitdem haben sich in Deutschland viele weitere musikalische Projekte 
realisiert, wie zum Beispiel mit dem Chor Cantiamo in Karlsruhe. Durch Bolero 
haben sie bedeutende Stücke aus diesem Genre eigenständig für Chor und 
Jazz-Quintett arrangiert und interpretiert.  

Zudem sind sie bei der Festspiele Mark Brandenburg eingeladen worden, 
wo sie zusammen mit ihrer musikalischen Leiterin Elisabet Iserte die Show 
Noche Española kreierten und damit durch verschiedene Schlösser in 
Brandenburg tourten. Bei diesem Event sind sie von einem Streichquintett 
und einer Flamenco Tänzerin begleitet worden. Hierdurch haben sie dem 
deutschen Publikum die vielfältige spanische Kultur durch bedeutsame 
Stücke näher gebracht (u.a. Concierto de Aranjuez von Rodrigo oder El Amor 
Brujo von Falla). 

Im darauffolgenden Jahr ist das Duo auf der Bühne in Teatro de las 
Esquinas in Zaragoza aufgetreten. Zusammen mit dem multidisziplinären 
Künstler David Callau sowie der Produktion von Antonio Olmeda, haben sie 
die Performance Encuentros kreiert und mehrfach aufgeführt. Der Höhepunkt 
dieser Abende war die Synthese aus Musik und bildender Kunst, die in einem 
Livepainting  kulminierte. 

Derzeit bereitet Silento die Veröffentlichung ihrer ersten CD mit Stücken 
vor, die eine persönliche Interpretation von Liedern beinhalten, die wiederum 
für ihre musikalische Entwicklung bedeutsam sind. Hauptsächlich sind es 
Melodien spanischer und lateinamerikanischer Autoren sowie traditioneller 
Stücke aus verschiedenen Ländern. 

 


